
  

 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Überall in Deutschland gibt es tolle Initiativen und Projekte, die Soziale Teilhabe und Zusammenhalt aktiv politisch und 

gesellschaftlich gestalten. Hauptamtlich Mitarbeitende und Freiwillig Engagierte schaffen Räume für Austausch und 

Begegnungen zwischen Menschen und Themen. Mit dem Schwerpunktthema Kennen.Lernen. der Diakonie Deutschland 

machen wir diese wichtige Arbeit sichtbar. Wir vernetzen die Akteure, die wir „Botschafter*innen für Vielfalt und Begegnung“ 

nennen, miteinander und verdeutlichen, dass Zusammenleben in Vielfalt kein abstraktes Ziel ist, sondern im Alltag bereits 

gelebt wird.  

Hier können Sie sich Projekte ansehen: https://www.diakonie-kennenlernen.de/projektuebersicht/  

Alle Botschafter*innen und Interessierten sind herzlich zum digitalen Kennen.Lernen. Gipfeltreffen am 22. April 2021 

eingeladen. Geplant sind Austausch, Input, Spaß und Kreativität zum Thema Vielfalt und Begegnung. 

 

PROGRAMM  
 

9.30 Uhr Begrüßung durch Maria Loheide 

  Vorständin Sozialpolitik Diakonie Deutschland 

 

9.45 Uhr Interaktives Kennenlernen 

mit der Tagungsmoderatorin Sarah Fatuun Heinze 

 

10.15 Uhr „Bubble Crasher“: Filterblasen platzen lassen (Teil 1) 

Großgruppeninteraktion mit  

  Tobias Thiel, Ev. Akademie Sachsen-Anhalt und  

  Julia Hoffstedde, Junge Medien Erfurt e.V. 

 

11.00 Uhr Pause 

  

DIGITALISIERUNG 
IN DER DIAKONIE 
Tagung 

 

VERANSTALTUNGSORT 
online 

 

ANMELDUNG 
Bitte registrieren Sie sich unter: 

https://ewde.zoom.us/meeting/register/tJMofuutrz0jE9SUWkVQf4G7V2rG5v

FHQOQS  

 

ANSPRECHPARTNER 

Tobias Wirth 

T. 030 65211 1635 | tobias.wirth@diakonie.de  

 

 

 

22. April 2021 

9:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

online 

KENNEN.LERNEN. 
GIPFELTREFFEN 
Digitale Netzwerktagung 

 

    Deutschland 
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11.30 Uhr „Bubble Crasher“ (Teil 2) 

 

12.30 Uhr Mittagspause  

 

13.30 Uhr Vorstellung eines ausgewählten Projektes  

 Pecha Kucha 

 
13.40 Uhr Parallele Workshops (mit individuellen Pausen) 

1. „Inklusives Gemeinwesen gestalten – Was bedeutet das für die konkrete Praxis?“: Simone 
Wasner und Fabian Kittel, beide CASCO-Referent*innen  

 
2. „Social Media für Soziale Ziele: Den besten Kanalmix finden“: Jon Hoekstra und Carla 

Hohmann, beide Social Social 
 

3. „Erfolgreich Drittmittel einwerben“: Jaqueline Hennig, Zentrum Drittmittelberatung, Diakonie 
Deutschland  
 

4. „Digital vernetzt in der Nachbarschaft auf nebenan.de“: Ricarda Ihmenkamp, nebenan.de, 
und Tobias Wirth, Diakonie Deutschland 
 

5. „Religion, Wohlfahrt und Gemeinwesenarbeit“: Meryem Özmen-Yaylak, Islamisches 
Kompetenzzentrum für Wohlfahrtswesen, Uwe Lummitsch, BAG Soziale Stadtentwicklung 
und Gemeinwesenarbeit e.V. und Ingo Grastorf, Zentrumsleitung Engagement, Demokratie 
und Zivilgesellschaft, Diakonie Deutschland 
 

6. „Leben Sie Vielfalt? Der Vielfalts-Check der Diakonie“: Lea-Friederike Neubert, 
Diversitätspolitik und Antidiskriminierungsarbeit, Diakonie Deutschland und Nicolas A. S. 
Moumouni, Migration und Existenzsicherung, Diakonisches Werk Hamburg 
 

7. „Verschwörungsmythen und Antisemitismus in der Corona-Pandemie“: Dr. Katharina Bock, 
Zentrum Engagement, Demokratie und Zivilgesellschaft, Diakonie Deutschland 
 

8. „Anti-Rassismus und Kritisches Weiß-Sein: Eine Einführung“: Mutlu Ergün-Hamaz, Phoenix 
e.V. 

15.30 Uhr  Aktivistisch für Vielfalt und Begegnung   

Eine offene Gesprächsrunde  

Mit Tareq Alaows, Aktivist für Geflüchtete und Partizipation 

Laura Gehlhaar, Aktivistin für Inklusion und Barrierefreiheit 

Und Teilnehmenden des Gipfeltreffens  

Zwischendurch: weitere Projektvorstellungen 

 Interview  

 Kurzfilm und Blick hinter die Kulissen 

Host: Sarah Fartuun Heinze 

 

 

16.30 Uhr Tagungsende  

 

 

 

 

 

 

Die Durchführung des Workshops 7 wird ermöglicht durch: 


